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Beschreibung

Das Brustbild Schillers verzichtet auf alle Anzeichen von Hinfélligkeit, um einen Idealtypus
zu schaffen, der glaubhaft fiir Leben und Werk des Dichters auf der Hohe seiner
Schafffenskraft steht. Die Profilansicht bringt die markanten Ziige mit der vorspringenden
Nase besonders zur Geltung. Der Blick unter den leicht zusammengezogenen Brauen ist in
eine unbestimmte Ferne gerichtet, die Haltung des Kopfes wirkt stolz und schafft mit ihrer
Abkehr vom Betrachter fiithlbare Distanz. Das von rotlichem Haar gerahmte Gesicht scheint
von innen zu leuchten und hebt sich dramatisch von dem bleigrauen Grund ab. Der Habitus
— frei fallende Locken, schlichter dunkelbrauner Rock mit schwarzem Samtkragen, blauweify
gestreifte Weste, leger geschlungene weife Halsbinde - erscheint so ungezwungen, wie es
dem Autor der »Réuber« ansteht. Als einziges Wiirdezeichen erhélt Schiller eine karminrote
Scharpe, und selbst diese wird lassig iiber die Schulter geworfen (Quelle: Maisak/Kélsch:
Gemaldekatalog (2011), S. 154)

Werkverzeichnis:
Hellermann P 207

Erworben 1904 von Oberamtmann Schnock, der Kaufpreis gestiftet von Stadtrat Viktor
Moessinger (1857-1915), Frankfurt am Main.

Ausfiihrliche Beschreibung

Provenienz:

Aus dem Nachlass des Kiinstlers. | 1820 von seiner Witwe Helene Marie von Kiigelgen geb.
Zoege von Manteuffel (1774-1842) geschenkt an Alexius Friedrich Christian Herzog von
Anbhalt-Bernburg (1767-1834). | Vererbt an seinen Sohn Alexander Carl Herzog von Anhalt-
Bernburg (1805-1863) und dessen Gattin, Herzogin Friederike geb. von Schleswig-Holstein-


https://hessen.museum-digital.de/object/5890

Sonderburg-Gliicksburg 1811-1902). | Im Besitz des Oberamtmanns Schnock (alte

Inventarangaben).
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Ol auf Leinwand, tiber hell beigefarbener
Grundierung, doubliert

73,3 x 64,3 cm
1809
Gerhard von Kiigelgen (1772-1820)
Weimar

Friedrich Schiller (1759-1805)

 Hellermann, Dorothee von (2001): Gerhard von Kiigelgen (1772-1820). Das zeichnerische
und malerische Werk. Berlin, Kat. P 207, S. 238-239

« Maisak, Petra / Kolsch, Gerhard (2011): Die Gemalde : "... denn was wire die Welt ohne
Kunst?", Bestandskatalog. Frankfurt am Main, Kat. 154, S. 154

« Michaelis, Sabine (1982): Katalog der Gemalde. Bestandskatalog FDH / FGM. Frankfurt am

Main, Kat. 113, S. 75



	Beschreibung
	Ausführliche Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Schlagworte
	Literatur

